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KONTAKT

Der Mobilitätstag „Ful-
da.mobil.erleben“ sorgt da-
für, dass am Samstag,  
23. April, und am Sonntag, 
24. April, die Friedrichstra-
ße und die Rabanusstraße 
zwischen Universitätsplatz 
und Sturmiusstraße voll ge-
sperrt werden müssen. Die 
Sperrungen dauern laut 
Stadt von Freitag, 9 Uhr, bis 
voraussichtlich Sonntag, 
22 Uhr.  sur

FULDA

Sperrungen für 
Mobilitätstag

Während des Frühlings-
markts am Umweltzentrum 
in der Fuldaaue am Sonn-
tag, 24. April, ab 12 Uhr bie-
tet der ADFC an, Fahrräder 
zu codieren. Dabei wird ei-
ne Signatur in den Rahmen 
gefräst, die es ermöglicht, 
dass die Polizei ein wieder-
gefundenes Rad dem Besit-
zer zuordnen kann. Die Co-
dierung kostet 13 Euro. Aus-
weis und Kaufbeleg sind 
mitzubringen. Terminre-
servierung unter Telefon 
(06 61) 1 02 13 66 bei der 
Stadtwache. sam

FULDA

Codierung  
für Fahrräder

Gleich an drei Fahrzeugen 
wurden in der Zeit von 
Samstagmittag bis zur 
Nacht auf Dienstag die Rei-
fen zerstochen. Die unbe-
kannten Täter schlugen in 
der Nacht zum Dienstag in 
der Hövelstraße an einem 
grauen Opel Corsa sowie 
zwischen Samstagmittag 
und Sonntagmorgen an ei-
nem Tesla und einem Ford 
zu. Der Tesla und der Ford 
waren hintereinander in 
der Liobastraße Ecke Leipzi-
ger Straße am Gehweg abge-
stellt gewesen. Auch von ei-
nem Ford Focus, der „Am 
Rinnweg“ geparkt war, be-
schädigten unbekannte Tä-
ter den linken Vorderreifen. 
Ob ein Zusammenhang 
zwischen den Taten be-
steht, kann noch nicht ge-
sagt werden. Der Gesamt-
sachschaden beläuft sich 
auf rund 700 Euro. Hinwei-
se an die Polizei unter Tele-
fon (06 61) 105 0. sur

FULDA

Unbekannte 
zerstechen 
Autoreifen

Das offene Ensemble des  
„1. Fuldaer Lesetheaters“ 
lädt für Freitag, 22. April, 
um 19 Uhr zur Aufführung 
einer Krimi-Komödie von 
Aldo Nicolaj ins Wohnzim-
mer des Vereins Welcome 
In in der  Robert-Kircher-
Straße ein. Präsentiert wird 
das Stück „Es war nicht die 
Fünfte, es war die Neunte“. 
Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erwünscht.   sam

FULDA

Lesetheater bei 
Welcome In

Während der Kleider-
tauschbörse in der L 14 zwo 
in der Lindenstraße in Fulda 
kann man heute, Donners-
tag, von 16 bis 20 Uhr Klei-
dung tauschen – und damit 
ein Zeichen für Nachhaltig-
keit setzen. Organisiert wird 
der Tausch vom Verein  
YouRoPa und der Gruppe 
Aqueerium. Gut erhaltene 
und gewaschene Kleidung 
kann dort abgegeben wer-
den. Wem etwas beim Stö-
bern gefällt, der kann es mit 
nach Hause nehmen. Die 
Veranstaltung findet in der 
„Fashion Revolution Week“ 
statt, die auf Missstände in 
der Textilindustrie aufmerk-
sam machen soll.  sam

FULDA

Kleidertausch 
in der  
L 14 zwo

Alle Jahre wieder: Am Antoniushof in Haimbach haben 
sich gestern Mittag zum traditionellen Weideauftrieb 
wieder einige Schaulustige eingefunden. Nach mehr als 
sechs Monaten im Stall durften die Kühe des inklusiven 
Bio-Betriebes endlich wieder draußen auf der Weide gra-
sen. Die rund 100 Tiere wurden von Seelsorger Pater Tho-

mas gesegnet und anschließend von antonius-Mitarbei-
tern über eine eingezäunte Schneise auf die Koppel ge-
trieben. Nach neun Minuten hatten es alle Kühe – mehr 
oder weniger freiwillig – ins Freie geschafft. Einige tollten 
übermütig über die Wiese, während andere gemütlich zu 
grasen anfingen. / Text und Foto: Sophie Brosch

Nach neun Minuten waren alle auf der Weide

Die Versammlung der GSP 
war spürbar überschattet vom 
Krieg in der Ukraine und der 
ungebrochenen Hoffnung 
auf einen Waffenstill-
stand und Frieden. Zur 
gegenwärtigen Lage 
sagte der bisherige 
und neue Sektionslei-
ter, Michael Trost, der 
„völkerrechtswidrige 
und verbrecherische 
Angriffskrieg auf das 
Hoheitsgebiet der Ukrai-
ne durch die russische Ar-
mee erschüttert, wenn 
nicht zerstört die europäische 
Friedensordnung nach Ende 
des Zweiten Weltkriegs nach-
haltig.“ Russlands militäri-
sches und politisches Vorge-
hen stelle eine „drängende 
Herausforderung für die Ver-
antwortlichen in Politik und 
Gesellschaft in Deutschland 
und Europa“ dar. Dabei gehe 
es auch um die Frage, wie man 
die heldenhaft kämpfende 
ukrainische Armee mit zusätz-

lichen Waffen unterstützen 
könne, ohne die brisante Kon-
frontation mit der russischen 
Atommacht eskalieren zu las-
sen.  

Für Trost mindestens genau-
so wichtig wie die Frage 
„schneller und unbürokrati-
scher Sofortmaßnahmen für 
die schier endlosen Flücht-
lingsströme aus der Ukraine“ 

sei die Frage, wie es um die 
Wehrfähigkeit Deutschlands 
und die Einsatzfähigkeit der 
Bundeswehr bestellt ist, was 
nicht nur eine Frage des Gel-
des sei. Das Interesse an si-
cherheits- und verteidigungs-
politischen Themen sei nach 
wie vor hoch.   

Dafür sprächen die aktuel-
len Zahlen, die trotz des Ver-
lusts zweier Mitglieder – des 
geschätzten Kommunalpoliti-
kers und Ehrenbürgermeisters 
Josef Petri sowie von Ernst 
Burkard (beide Petersberg)  – 
durch zwei Neuzugänge ge-
halten werden konnten. 

In der Mitgliederversamm-

lung wurde außerdem der 
Vorstand turnusmäßig ge-
wählt.  

Die Spitze der Fuldaer 
Sektion der Gesellschaft 
für Sicherheitspolitik 
(GSP) blickt optimistisch 
in die Zukunft: Nicht nur 
die Mitgliederzahl von 
130 konnte gehalten 
werden, sondern auch 
das ein oder andere neue 
Gesicht prägt den Vor-
stand.

BRONNZELL

Krieg in Ukraine überschattet GSP-Versammlung

Friedensordnung erschüttert

Die Zeit im Vorstand war für Franz Trost (kleines Foto) interes-
sant und bewegend. Im neuen Vorstand sind (von links) Micha-
el Schwab, Joachim von Ammon, Michael Trost, Michael J. 
Blum und Gisbert Hluchnik.  Fotos: GSP

Termine mussten ausfallen, 
verschoben oder konnten 
nicht wahrgenommen wer-
den, berichtete die erste Vor-
sitzende Ingeborg Engel in ih-
rem Jahresbericht in der Jah-
reshauptversammlung des 
Vereins. Zumindest eine gute 
Nachricht gibt es: „Trotz die-
ser suboptimalen Lage ist es 

der Vereinsführung gelungen, 
neue Mitglieder zu gewinnen 
und den Mitgliederstand trotz 
einiger Todesfälle zu halten 
und sogar leicht zu festigen“, 
schreibt der Verein.  

Die Ausgaben des Vereins la-
gen 2021 jedoch weit über den 
Einnahmen. Das Defizit 
konnte nur durch Rücklagen 

ausgeglichen werden.   
Weil Kassierer und Kassen-

prüfer krankheitsbedingt 
fehlten, soll die Entlastung 
des Vorstandes möglichst zeit-
nah in einer zusätzlichen Jah-
reshauptversammlung nach-
geholt werden.  Dann soll au-
ßerdem über eine angemesse-
ne Erhöhung des Jahresmit-

gliedsbeitrags entschieden 
werden.   

Bei den Wahlen wurden 
Dieter Wieseler als Zweiter 
Vorsitzender und Pressewart, 
Julia Höhl als Zweite Schrift-
führerin und Norbert Engel 
als Zweiter Kassierer von den 
Mitgliedern in ihren Ämtern 
bestätigt.  jev

Der Fuldaer Geflügel-
züchter-Verein Kurhes-
sen hatte in den beiden 
vergangenen Jahren zu 
kämpfen. Die Corona-
Pandemie erschwerte 
die Vereinsarbeit und 
sorgte für ein Defizit. 

FULDA

Defizit in der Vereinskasse durch Corona / Mitgliedsbeiträge anheben? 

Geflügelzüchter hatten es schwer

Der Frühjahrsmarkt im Ful-
daer Umweltzentrum findet 
am Sonntag, 24. April, von 
12 bis 18 Uhr statt. Der tradi-
tionelle Markt bietet Raum 
für Austausch und Begeg-
nung, heißt es in einer Pres-
semitteilung. Die Besucher 
erwartet ein Verkauf von di-
versen regionalen Produk-
ten, ein breites Angebot an 
Zimmer- und Gartenpflan-
zen, Verkostung von saison-
aler Ware sowie ein vielfälti-
ges Informations- und Kul-
turprogramm.  sur 

FULDA

Markt in der 
Fuldaaue

Ihre Bluetooth-Box JBL 
Charge 4 haben zwei Freun-
dinnen am Donnerstag in 
einem Lebensmittelmarkt 
in der Fuldaer Rabanusstra-
ße liegenlassen. Unbekann-
te entwendeten sie. Scha-
den: rund 100 Euro. 

KURZ & BÜNDIG

Vorstand: Michael Trost 
Stellvertreter:  
Michael J. Blum 
Pressereferent:  
Michael Schwab 
Stellvertreter:  
Joachim von Ammon 
Schriftführer:  
Ingolf Mann und  
Gisbert Hluchnik

VORSTAND


